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Die Bundesjugendwerkskonferenz möge beschließen:

Die Bundesjugendwerkskonferenz fordert Bund und Länder auf, alternative Konzepte 
des Wirtschaftens zu fördern und Anreize für solidarisches Wirtschaften zu 
schaffen.

Außerdem fordern wir den demokratischen Sozialismus – jetzt!

Begründung

Der Kapitalismus hat überlebt. Die vielen Krisen der letzten Jahre haben dies deutlich gezeigt. Trotz
massiver Bemühungen der Regierungen und des Kapitals hat sich die Weltwirtschaft nicht beruhigt.
Dies zeigt uns, dass es Zeit wird nach Alternativen Ausschau zu halten, um gerüstet zu sein und aktiv am
demokratischen Sozialismus zu arbeiten. Daher sind wir der Meinung, dass die Gesellschaft, momentan
in Form des Staates, bis dieser nicht mehr nötig sein wird, Wirtschaftsformen fördern muss, die
solidarisch sind und im bestehenden System versuchen eine Alternative zur gewinnmaximierenden,
warenproduzierenden, kapitalistischen Spätmoderne zu finden. So können wir uns aufmachen und aus
dem Kapitalismus austreten.

Kindgerechte Fassung: 

Erfolgt mündlich.

21. Bundesjugendwerkskonferenz des Jugendwerks der AWO, 07. - 08. Mai 2016 in Joachimsthal/
Brandenburg
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